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Karlsruher Tagblatt .

Pr. 85 . Drittes Blatt. Samstag , den 6 . April (Folgt ein viertes -litt.) 1887.
Amtliche Bekanntmachungen.

Nr . 23368 . n Die Vorlage und Prüfung der bürgermeisteramtlichen Polizeistraftabellen betreffend .
An die Bürgermeisterämter der Landgemeinde « des Bezirks .

Die Feld - und Ortspolizeistraftabellen , sowie die Volks - und FortbildungSschulversäumnislisten für das I . Quartal 1W7 sind alsbald vorzulegrn .
Karlsruhe , den 2. April iE Großh . Bezirksamt .

Rein . Ras« .

Bekanntmachung .
In das Genossenschastsregister ist zu Band I O .Z . 24 zum Möbelmagazin vereinigter Vchreinermeistcr , eingetragene Genossenschaft mit

^ beschränkter Haftpflicht , Karlsruhe , eingetragen : Schreinermeister Alexander Karch hier ist aus dem Vorstand ausgeschieden, an dessen «Stelle Schreinrr -
« ister Gustav Heinrich Ebb ecke jun ., Karlsruhe , als Vorstandsmitglied gewählt .

Karlsruhe , den 2. April 1907. _ Großh . Amtsgericht III .
^

Bekanntmachung .
In das Vereinsregister Band II O .Z . 41 wurde heute der Handwerker - Schutzverein in Karlsruhe eingetragen .

Karlsruhe , den 2. April 1907 . Großh . Amtsgericht HI .

Stadt -Waldungen.
Es ift in den städtischen Waldungen bis auf weiteres

strengstens verboten :
» . zu rauchen ,
b . die Schläge zu betreten,
v. die Waldwege , welche nicht den durchgehenden

Berkehr vermitteln, zu begehen.
Zuwiderhandlungen werden strengstens bestraft.

Durlach , den 4 . April 1SV7 .
Bürgermeisteramt .

Reich ardt . Dreikluft .
° Ausruf .

Die Nachrichten aus Rumänien , welche uns durch unsere Abgesandtm und aus besten rumänischen
Quellen zngcben, lassen auf das Klarste erkennen, daß über unsere dortigen Glaubensgenossen ein außer¬
ordentlich schweres, vor allem wirtschaftliches Unglück hereingebrochen ist. Tausende von Familien büßten
ihre gesamte Habe ein und sind heute landflüchtige Bettler .

Wir wenden uns an alle edlen Menschenfreunde mit der Bitte , uns reichliche Spenden zur Abhilfe
der dringendsten Not zur Verfügung zu stellen.

Hilssverein der Deutschen Juden .
James Simon . Berlin , Rabbiner vr . M . Horovitz , Frankfurt a . M ., Generalkonsul Eugen Landau ,

Berlin , Stadttat Magnus , Königsberg >. P -, vr . Paul Nathan , Berlin .
Das Unterzeichnete Lokalkomitee des Hilfsvereins bittet dringend um gütige Spenden . Zu deren

Amahme sind alle Unterzeichneten bereit ; ebenso die Bankhäuser
Beit L . Hamburger , StrauS ck Comp »,

Das Lokalkomiteer
S . Adler , Rabbiner Vr . Appel , Abraham Hirsch , Bankier F . Hamburger , Geheimer RegierungSrat ," r . Mayer , Synagogenrat Sam . Schnnrmann , Abr . L. Ster « , Bankier M . A. Straus »

_ Fabrikant Emil Weill ._

Evangelische Diakonissenanstalt Karlsruhe .
. Seit unserer letzten Veröffentlichung haben wir weiter an Geschenkenerhalten für das Diakauiffeu -
dans : v . Hrn . I . Biegert in Ichenheim 10 Ulig. daselbst 2 Frl . Meta Woske hier 2 Kollekte
"us der Gemeinde Söllingen aus Anlaß der Einführung der Gemeindeschwester 13 -^ ! , Frl . Leutz hier

Hrn . Köhler in Eggenstein 3 ^ !, Hrn . Milchlieferant Sauer hier 2 ^ l, durch das evang . Pfarramt
Maden von Freunden allda 25 -̂ !, Ungen . bier 5 ^ l, Fräul . Anna Adam in Pforzheim 10 ^ ! , Frau
Wnlie Brenk hier 2 Frau Bäcker Schweizer hier 2 ^ l , Fr . Marie Kunzmann in Staufenberg 3 ^ !,
K>S> in L . 20 ^ l, v . d . Mennoniten -Gemeinschast im Großherzogtum 50 -^ !, Hm . Koppele hier 2 ^ !, Hm .
Fieber in Graben 2 ^ l, Frl . Schulz , Monatsbeitrag 2 Ung . hier 3 dem verstorbenen Frl . Dora
Urwig hjxr ^ Fr . Fähndrich in Dundenheim 6 Pfd . Butter , Ungen . allda 30 Eier , Freunden in
Zchrnheim 148 Eier , Freunden in Graben 60 Eier ; für das MarthahauS r von Hm . Metzgermeister
Assnecker bier 3 für die Marthaschnle : von Frau Keller 4 Fr . Vogler 5 ^ !, Hm . Metzger-
Mister Schradi 3 für de » Schivesternfond : von Ungen . in Dundenheim 10 ^ l, Hm . Unger in

io für das Elisabethen -Kinderfreibettchen : von Fr . vr . Kauder 3 für die Gr -
DeurruugSbauten : von Frl . Baumwarth hier 10 von dankbarer Tochter in Auggen 20 ^ 1, Uug.^ Nußloch 3 ,^ l, Frau Treiber Wwe . in Seckenheim 3 ^ l Herzlichen Dank und Gottes Segen !

Karlsruhe , den 5. April 1907.
Der Berwaltnngsrat .

Steiich mreravbeit.
Großh . Wasser - und Straßenbauinspektion Karls¬

ruhe verdingt nach Maßgabe der Verordnung Großh .
Ministeriums der Finanzen vom 3. Januar 1907
die freie Liefemng von 819 Stück Hektometerstemm
zur kilometrischen Aussteinung der Landstraßen von
15/15 om Stärke und 50 vm Länge an Ort und
Stelle .

Preisangebote , wozu auf dem Geschäftszimmer der
Inspektion erhältliche Vordrucke zu benützen sind,
müssen bis Montag , den SS . April , vormittags
1V Uhr , auf diesem einaereicht sein , woselbst auch
die Bedingungen nebst Musterzeichnung einzusehm
find . Zuschlagsfrist 14 Tage ._ LI .

Wohnungen zu vermieten .
* Adlerstratze LS ist eine Wohnung von

4 Zimmern , Küche , Mansarde und Kellerabteilung
auf 1. Juli zu vermieten . Näheres im 2 . Stock.
Daselbst sind auch auf früher oder später im Seiten¬
bau ein großes , Helles Zimmer , das früher als Kontor
gedient hat , und femer ein abgeschlossener Keller
mit Vorraum zu vermieten .

3 .1 . Amalienstrafte 8 ist auf 1 . Juli eine
kleine , freundliche Wohnung im Hinterhaus , be¬
stehend aus 3 Zimmern , Küche, Keller, an ruhige
Familie zu vermieten . Näheres Amalienstraße 3
im Laden .

- Durlacher Allee SS HI sind, auf I . Juli
8 Zimmer mit Balkon und Zubehör zu vtrmieten .
Näheres daselbst im 4 . Stock links.* Durlacher Allee 3S ist eine schöne Par¬
terrewohnung von 3 großen Zimmern auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres Degenfeldstraße 1 im Schuh¬
laden .

3 .1. Garteustrast « LS sind im Seitenbau eine
Wohnung von 2 Zimmern und Zubehör sowie ein
Magazin oder eme WerkstLtte zu vermieten .
Näheres bei B . Wirth im Seitenbau .

4 .1 . Gerwigstrafte SS ist eine schöne 2 Zimmer -
Mansardenwohnung , Küche , Keller und Kammer , mit
Glasabschluß versehen, per 1. Juli zu vermieten .
Näheres parterre .
*10. 1 . Goetheftrafte 48 (Gutenbcrgplatz ) ist der
2 . Stock , bestehend ans 5 Zimmern , Küche , Bad
mit konipl. Einrichtung , Mansarde , 2 Kellern , Anteil
an der Waschküche und am Trockenspeicher, auf
1 . Juli billig zu vermieten . Näherei daselbst im
Laden .

— Karl -Wilhelmstraste SS ist eine schöne ,
der Neuzeit entsprechende Wohnung von 8 event.
4 großen Zimmem , Balkon , Küche , Mansarde und
allem sonstigen Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres daselbst, parterre.
» — Mauprechtstraste 8 , nächst der Karl -
I straße , ist im 4. Stock eine freundliche Wohnung ,
> bestehend aus 4 Zimmern , Küche, Keller unv
> Mansarde (Kock- und Leuchtgas), auf 1. Juli zu
I vermieten . Näheres im 2 . Stock.* Lessingstrofte 34 ist eine schöne Parterre¬
wohnung von 3 Zimmern , Küche , Keller und Anteil
an der Waschküche aus 1 . Juli zu vermieten . Näheres
im 2. Stock, außerhalb des GlaSabschlnsfts .
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* Morgenstraste 88 ist im 4. Stock eine

sehr freundliche Wohnung mit Gaseinrichtung, be¬
stehend aus 2 Zimmern , Küche und Keller , au!
1 . Juli zu vermieten. Zu erfragen daselbn im
1 . Stock.

* Ostendstraste 4 ist eine schöne Mansarden-
wohnung von 2 bis 3 Zimmern auf 1. Juli zu
vermieten . Näheres parterre.

— Sofienstraste 37 ist im 1 . Stock des
Seitenbaues eine hübsche 2 Zimmerwohnuny an
ruhige , kinderlose Leute auf 1. Mai zu vermieten .
Zn erfragen daselbst im Vorderhaus, 2. Stock , bei
Architekr Meetz .

— W .lhelmstraste 74 ist der 2 . Stock mit
4 Zimmern, Bad und sonstigem reichlichen Zubehör
per 1 . Juli zu vermieten . Näheres daselbst oder
Marienstraße 52 im 1 . Stock.

— Zähringerftraste 83 » (nahe dem Markt¬
platze) ist eine schöne , bessere Wohnung von vier
großen Zimmern , Küche , Keller und Mansarde auf
sofort oder später zu vermieten . Näheres im 2 . Stock.

Größeres Gelände
(früher Zimmerplatz ) zu verpachten . Näheres Kaiser-
Allee 37 . *3 .1.

T

MWil - Wch .
Zu kleiner Familie von drei

erwachsenenen Personen wird
ein reinliches Mädchen gesucht,
das gut bürgerlich kochen kann
und die übrigen Hausarbeiten
verrichtet : Lohn 25 Mark per
Monat : Kaiserstraße 205 III .

s «

Wohnrmgs -Ges uche.
*3 .1 . Wohnung — 4 Zimmer oder 3 Zimmer

mit schöner Mansarde — mit Bad , möglichst mit
Badeemrichtung , von jungem Ehepaar gesucht .
Offerten unter Nr. 2422 im Kontor des Tagblattes
abzugebcn.

* Gesucht wird aus 1 - Juli von alleinstehender
Dame eine 3—4 Zimmerwohnung mit 1—2 Man¬
sarden in nur gutem H rufe, im Zentrum der Stadt .
Offerten mit Preisangabe unter Nr. 2423 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .
Ein unmöbliertes , Helles Zimmer
mit Wasserbenützung oder Zimmer mit Küche
wird von einzelnstehender Frau auf sofort oder später
zu mieten gesucht . Offerten baldmögl . unter Nr . 2436
an das Kontor des Tagblattes erbeten. *

— Eine sehr schöne 4 Zimmerwohnung mit Bad
ist für 480 Mark per sofort oder später zu vermieten .
Näheres zu erfragen Gartenstraße 8, Vorderhaus,2 . Stock.

Wmi , KniiiittiiÄllle»,
sowieMädchen , welcheetwas kochenkönnen, find»
gute Stellen durch Frau Urba « Schm ist

Haupt - Zcntralburcau . Erd
Parterre gesucht.

4 .1 . Eine Parterrewohnung, 4 - 6 Zimmer, in nur
besserem Hause in ruhiger Straße (mit Einfahrt be¬
vorzugt) wird von kleiner , ordnungsliebenderFamilie
zu mietm gesucht . Offerten unter Sir. 2418 an das
Kontor deS Tagblattes erbeten .Mingerstruhe W

ist im 3 . Stock eine sehr schöne , sommerliche
Wohnung von 4 großen
Zimmern samt Zubehör

rer sofort oder später zu vermieten . Näheres
im 2. Stock daselbst. 3.1.

prinzenstraste 27 , Eingang Bürgerstraße. *3.1.

Jüngere, reinliche Frau
oder Mädchen zum Flaschenspüle» gesucht
Näheres im Kontor des Tagblattes.Kapitalangebot .

* Es werden ans 1. Juni 8000 — 10000 Mk.
zum Ausleihen flüssig, welche aus ein gut gelegenes
Stadtobjekt , als 11 . Hypotheke, oder auf eine absolut
sichere III . Stelle anzulegen sind . Offerten wolle
man unter Nr - 2448 an das Kontor des Tagblattes
einreichen.

* Eine saubere

Monatsfrau
für vormittags einige Stunden gesucht : Sofien¬
straße 160 a , 1 Treppe .

80000 Mark
sind durch Heimzahlung flüssig geworden , welche auf
gute II . Hypotheken, nicht über 80 der Schätzung ,
sofort angelegt werden sollen. Offerten wollen unter
Nr . 2457 an das Kontor des Tagbl. gerichtet werden.

7500 Mark
als II . Hypotheke auf gut gelegene Liegenschaft aus¬
zuleiden. Offerten unter Nr- 243S an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

Eine Putzfrau
per sofort von 6—10 Uhr vormittags gesucht.

Caf6 Bauer .

2 Zimmerwohnung , *
Vorderhaus, auf 1. Juli an kleine, ruhige Familie
zu vermieten . Näheres Augustastraße parterre.

Zu vermieten
auf sofort oder später eine hochberrschaftliche
5 Zimmerwohnung mit sämtlichem Zubehör in der
Parkstraße 3 , 2 . Stock. Zu erfragen Durlacher
Allee 11 , 4. Stock. 4.1 .

Fuhrmann ,
jüngerer, kräftiger , solider , per sofort gesucht .

Gebr . Hensel ,
2 2. Großb . Hoflieferanten , Kronenstraße 33.

3 Zimmerwvhnung
zu vermieten .

31 . Ui-snsnsli »»»«« 7 ( bei der Garten -
stratze ) ist im I . Stock eine schöne Wohnung
von 3 Zimmern . Küche » Keller » kleinem
Karten. Spcichcrraum und Anteil an Wasch¬
küche und Trockenspetcher auf 1. Juli oder
früher zu vermiete ». Näheres daselbst oder
Stefanienstrahe IS im Bureau.

Ca . 5 < »00 Mark ,N. Hypotheke, innerhalb 70 >>/, der Schätzung,
zur Ablösung einer rl . Hypotheke per sofort
zu 6 o

o Zins und vierteljährl. Vorauszah¬
lung gesucht . Offerten unter Ne . 2420 an
das Kontor - es Tagblattes erbere». Ver¬
mittler verbeten . *

Junger , anständiger Bursche lm Alter voll
14 —16 Jahren als

Ausläufer
in seiner freien Zeit gesucht . Lohn 30 Pfg . pro
Stunde . Näheres im Kontor des Tagblattes.

Fräulein ,
das flott stenographieren und Maschinenschreiben
kann , sucht Stellung auf einem Bureau . Dasselbe
besttzi auch gute Zeugnisse. Offerten unter Nr. 2427
an das Kontor des Tagblattes erbeten . *

24000 Mark
auf 1 . Juli d . I . von pünktlichem Zinszabler ans
gutes Objekt gesucht . Gefl. Offerten unter Nr. 2440
an das Kontor des Tagblattes erbeten . 5.1.

Diiklchkt Mt S iSomknskitkj
ist eine herrschaftlich eingerichtete Wohnung,
bestehend in 4 großen Zimmern und einer
24 gm großen Veranda und reichlichem Zu-
aehör , per 1 . Juli zu vermieten . Näheres
daselbst, beim Eigentümer . 3.1.

Wer leiht
alleinstehender Frau sofort 30 Mk. ? Sicherheit
vorhanden . Offerten unter Nr. 2419 an das Kontor
des Tagblattes erbeten . *

* Hüte werden hübsch und billigst garniert:
Zäbringerstraße 60 b , 3 . Stock .

Weißzeugbeschlietzerin ,
sehr tüchtig, sucht Stelle durch Frau Urba« Schmitt

Dienst -Antrag .
*3.1. Gesucht wird per sofort oder 15. April ein

jüngeres , br aves , fleißiges Mädchen , nichtüber18 Jahrealt, zu kleiner Familie. Zu erfragen Luisenstraße 44,1. Stock, von nachmittags 2 Uhr ab.

Haupt - Zenlralbureau . Erb-
prinzenstraste 27 , Eingang Bürgerstraße.Zu vermieten

auf 1. Juli vesstngstratze 30 im 2 . Stock eine
Wohnung von 4 Zimmern nebst Mansarde. Zuarbeiterinnen und

Lehrmädchen
werde» für sofort gesucht: Waldhorustraste 7
im 2 . Stock. *2 . l .

Auskunftei Bürgel,
Karlsruhe, Steinftraste 31 . —

Waldhornstrutze 51
ist im 4. Stock eine 2 Zimmerwobnung, auf die
Straße gehend, sofort zu vermieten . Näheres im
Laben .

Laden, Bureau oder Werkstätte
für ruhiges Geschäft mit oder ohne Wohnung preis¬
wert zu vermieten. NäheresUhlandstraße 8, 2 . Stock
rechts . *

Mädchen -Gesuch.
* Zu einer älteren Dame wird ein gesetztes,

bessere « , evangelisches Mädchen gesucht , welches gut
nähen und bügeln kann und ante Zeugnisse besitzt.
Adressen sind unter Nr . 242t rin Kontor des Tag¬blattes abzugeben.

Haus -Verkauf .
8.2 . Verkaufe mein in gutem Zustande befindliches

Geschäftshaus in bester Lage der SchützenstraZe
wegen vorgerückten Alters. Sehr geeignet stü
Schneidermeister , Tapezier oder Schuhmacher , da
schöne Wertstätte und Laden vorhanden sind, tln-
zahlnng nickt unter 5000 Rente 6 °

,
', . Offerte«

unter Nr . 2375 an das Kontor des Tagblattes erb.
Bureau . I

— Drei geräumige Zimmer in bester I
Lage der Kaiserstraße , mit Glasabschluß, >
find umständehalber ver 1 . Juli oder per >
1. Oktober zu vermieten. Näheres Kaiser- >
straße 74, 2 Treppen . >

Ein besseres Mädchen
wird zur Führung eines kleinen Haushaltes aus
1 . Mar gesucht : Kaiserstraße 36 IV. *2 .1.

Zu verkaufen.
*2.2. Ein gebrauchtes Nivellier - Instrument,

owie eine gute Geige werden billigst abgegebe «-
Wo ? sagt das Kontor des Tagblattes.

(Lj III.

Mädchen -Gesuch.
*2.1 . Ein Hausmädchen sofort gesucht .
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Eckbauplatz

Professorin , Aerzie uno r^ mziere gengnci , oa schönes
Terrmn zur Anlegung eines großen Gartens vor -
b-ndm , umständehalber billig zu verkaufen . Offerten
Aer Nr - 2033 an das Kontor des Tagblattes

6 .3 .erbeten.

Billig zu verkaufen :
z Labenthekeu , 2,50 und 1,70 w lang , verschiedene
Ltdeogestelle , 1 dreiarmiger großer GasMcr ,
Kucrbrenn » , 8 Stück Ladenfenster - Beleuchtung ,
Snerbrrnnrr . Näheres Kaiferstraße 36 III . 4.2 .

S.3. Zwei große , kaum benützte

Wasserkisien und 1 Luftkissen
sind preiswert zu verkaufen ,
de« TagblatteS .

Näheres im Kontor

ki» Villstönilizes, ßebruchteS Bett
ist sofort billig zu verkaufen : DouglaSstraße 33 ,
parterre . 2 .2.

Komplette Aussteuer ,
bestehend anS : S Bettladen mit Muschelanf -
sätz- «, 2 Pateutrösto « , L Polstern , S beffere «
Mattatze » , 1 Nachttlschche » mtt Marmor¬
platte» I Waschkommode mit Marmorplatte
und engl . Toilettespiegel , I Handtnchstiinder ,
» Stühlen , L Chiffonniere mit Muschelanf -
satz. 1 Vertiko mtt Spiegel , I befferen Diwan ,
1 Salouttsch , 4 beffere « Stühle « , 1 Kiichen -
fchrank, 1 Küchentisch , 1 Äüchenbrett , S
Köckern, z« dem billige « Preis von
Mk. SIS .— z« verkaufen .

Mit 2 Deckbetten , 4 Kiffen Mk . 8 « .- höher .
Die Sache « find neu und alles poliert ,

könne« auch auf Wunsch znrückgestellt werden .
Näheres Mnlckntr » »»« 22 , Laden . *

fast
kam

Mechaniker -Werkzeug,
neu , preiSwett zu verkaufen ; Helle Werkstatt

!ann sofort mit übernommen werden : Markgrafen¬
straße 43 ._ 3L .

Zwei Ladeeinrichtungen,
gebraucht , sehr gut erhalten , mit Kohlenofen , Sommer -
mrd Winterfeuerung , und eine Zinkbadewanne
find billig zu verkaufen bei

*8.2 ._ Jos . Enderle , Waldstraße 20.

Glasschränke ,
« braucht « , mit verschiebbaren Glastüren ,
sowie Laden - Regale werde « billig abge¬
geben : Waldstraste SS , Laden . *2 .2.

Sparkochherde,
viedermann 'sche Konstruktion , sind in allen
Größen vorrätig . Ebenso werden Gcsanteile von
Herdplatte « billigst geliefert und Reparaturen
m>d AuSmauern an Herden prompt besorgt .
Wärmeöfen für Schneiderbügcleisen, Größe bis
pr K Stück- sind auf Lager: Schlosserei Bürger¬
straße S._

—

Kontrollkasse ,
wenig gebraucht , Neuwett 1350 ist für 600
abzugeben .

Georg MaPPes , Karlsruhe,5 .2. Karl -Frtedrichstratze SO .

2 feine AllslllWcstelle ,
? teilig , zu verkaufen : Kaiserstraße 69 I . 2 .2 .^

Für Hotelier und Wirte !
*3 .g . Habe einen Posten feinleinene Tischtücher

«nd Servietten äußerst billig zu verkaufen , da -
jtlbst ist auch ein Fleischklotz abzugeben . Zu erfragen
wf KoMor deS TagblatteS ._^

Täglich 40 — 50 frische
"

Landeier
^ >d abzugeben . Offerten unter Nr . 2426 an das
« ontor des TagblatteS erbeten .

KlNlbermid und Aquarium
kaufen gesucht : Kaiserstraße 69 I . 2 .2 .

KM .

Kleiner Handwagen
zu kaufen gesucht : Kaiferstraße 69 I . 2

Kontoreinrichtung
auf Teilzahlung zu kaufen gejucht . Gefl . Offerten
unter Nr . 2364 an das Kontor des Tagblattes
erbeten ._

2.2 .

Partiewaren
jeglicher Art werden gegen Kasse unter strengster
Diskretion zu kaufen gesucht . Offerten unter S . IN .
Fraukfurt , Hotel «Grüner Hof"

, Karlsruhe, erbeten .

WckttlllM
treten Diarrhöe von großer Wirkungs¬
kraft ,
m Per Flasche 80 Pfg .

empfiehlt ;

Gustav Bender »,
vormals Carl Malzacher , Hofl .,

5 Lammstraße 5.

^ os// » k»/ -nnk

Frisärlek Aloe
k.WkkLMn'! vetlijl -klirkllmekle

vmpüslrlt grosse ^ usvulrl

loilette-ZpIegel
«Ul M -Zxiqel

streileilize Zplrgel
pir«.Zxiqel

Wer -ZM «l ^

IN jölivr

SMPÜSült

MN -lirMk
Iwrl-krleaiMlrlM N.

SrOerzsjiliiW Hsfthttler z« KirlSahe . j
Samstag , den 6 . Avril 1907 .

SS . Abonnements-Vorstellung der Abteil. I
(rote Abonuemciitskarten ' .

Traumulus .
! Tragische Komödie in fünf Akten von Arno !
! Holz und Oskar Jerschke . (

Leiter der Aufführung : Gustav Schefranek . (

Personen :
( Professor vr . Niemeyer ,

Direktor des Königlichen
Gymnasiums . . . .

>Jadwiga , seine zweite Frau
Fritz , sein Sohn aus erster

1 Ehe . Felix Baumbach .
! von Kannewnrs , Landrat Hugo Höcker .
( Mollwein , Assessor . . .
( Brunner , Sanitätsrat . .

Kleinstüber , Major a . D .
Goldbaum , Fabrikant . .

j Falk , Rechtsanwalt . . .
>Hoppe , Polizeiinspektor .

Tamafchke , Polizeisckretär
( Patzkowski , Schutzniann .

Lydia Link , Mitglied des
Stadttheaters . . . .

Schinne , Pedell . . . .
Schladebach , Bäckermeister

( Olga , Stubenmädchen bei
! Niemeyer . Maria Genter .
Kurt von Zedlitz > - ^ /

l (Brutus ) l
( Pöhlmann (Catt -
( lina )
, Klausing (Spar -
l tacus )

Eassius
>Karl Wilh . Fröm¬

melt ( Möws )
( Widukind , Verein

getottx , Sempro -
ninS Gracchus ,

MuciusScävola ,
Harnwdios , Att - ,

. stogeiton /
Ein Piccolo . Luise Stolze .
Ein Bäckergeselle . . . Josef Kairoers .
S «-. ' .-« . lS

°SLnn ,
I Ein Wachtposten der Anti -

tprannia . Josef Mark jr .
Gymnasiasten , Polizisten .

Zeit : Gegenwart .
Ott der Handlung : Eme deutsche Kleinstadt .

! *) Kurt von Zedlitz : Max Bing vom
Stadttheater m Plauen .

3 W »

W - Waffermann .
Lisa Podechtel .

Siegfried Heinzel .
Wilhelm Kempf .
Josef Mark .
Adolf Hallego .
Paul Seidler .
H . Nesselträger .
Ernst Golde .
August Schmitt .

Alwine Müller .
Herm . Benedict .
Hugo Haßkerl .

Felix Kranes .

Siegfried Heinzel .
Max Schneider ./

3 3 ' tz - lJohanna Klebe .

8 s ^

Die große Pause findet nach dem 3 . Akte statt .

Anfang : 7 Uhr . Ende : »/,10 Uhr .
Kasse-Eröffnung : ^ 7 Ilhr .

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben .

Preise der Plätze : Balkon : I . Abt . ^ 5 . -
Sperrsitz : 1. Abt . 4 .— usw .

Erledigte Stellen für Militäranwarter ,
d. i . solche Pettonen , welche im Besitze des Civiloer -

sorgungSscheins der Klasse ^ oder o sich befinden .
LIV . Armeekorps .

1) Straßenwärter , Betzenhausen , At . Freiburg ,
Großh . Wasser - und Straßenbauinspektion Frei¬
burg . Jabresgehalt 720 ^ Nebennutzen von
beiläufig 88 Aussicht auf Verleihung der
Beamteneigerffchaft und damit die Möglichkeit der
Gewährung eines Unterstützungsgehalts .

2 ) Des gl . , Immenstaad , At . Ueberlmgen , Großh .
Wasser - und Sttaßenbauinspektion Ueberlmgen .
Jabresgehalt 648 105 Vergütung für
Hilfsarbeit , beiläufig 100 Nebennutzen . Sonst
wie bei Nr . 1 .

3) Aufwärter , Kadettenhaus Karlsruhe . JahreS -
gehalt 800 — 1000 ^ nebm freier Wohnung ,
Feuerung und Licht .

4 ) 6 Steucrmahner und Zettrlträger (bei
Steucreinnebmereien der größeren Städte ) , Bad .
Steuerdirektion Karlsruhe . Jahresgehalt 1200 bis
1400
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Die unseren Pavillon in der Gastwirte -Ausftellung .
Gebrüder Hensel ,

21 Großh . Hoflieferanten .

kivsvI »LL1:s üHLV ^olLlAULA.
Dev LivßkMA sLintliolisr ^ sufteitsrr kür

^ rÄLZaLr ruLÜ Lomnivr
reixt disrrmt er^ebsnst »v rmä kLlt siost bsi Lsäark bsstsas ompkoUvo .

IIoLÜuoiiteuä

Ha .rtj .iL kirvlL , LekukLäermeisler,
— ^e »1Lstr» »,o SS .

So lange Vorrat reicht
ein Posten Hmrnklkiderstost-Rkstk

per Meter Mk . 2 . 50 , 2 .80 , 3 .—, 3 .50 , 4 .—, 4 .50 , 5.—,
, 0 .50 .

Arthur Darr,
Kaiserstraße 93 II , Karlsruhe , Kaiserstraße 93 II ,

Reise - und Versandhaus in Manufakturwaren und sämtlichen
Ausstattungsartikeln . g.i .

Färberei Prirrtz .
- Gegr . 1846 . -

60 Filialen ._ 800 Angestellte .

Großherzogliches Hoflhealer.
Sonntag , den 7. April . 81 . Abonnements -

Vorstellung der Abteilung 0 (graue Abonne -
mentskarten ). Hoffmarms Erzählungen .
Phantastische Oper in 3 Akten, 1 Vor - und
Nachspiel, mit Benützung der E . Th . A . Hoff -
mannschen Novellen von JuleS Barbier . Musik
von Jacques Offenbach . „ Stella " rc . : Anni
Hans vom Kgl . Theater in Wiesbaden als
Gast . Anfang '/- 7 Uhr . Ende nach 9 Uhr .

Montag , den 8 . April . 53 . Abonnements -
Vorstellung der Abteilung L (gelbe Abonne¬
mentskarten ). Der verlorene Vater (Vou
nevsr vsn ts ») , Komödie in 4 Akten von
Vernarb Shaw . Deutsch von Siegfried Tre -
bitsch . Anfang 7 Uhr . Ende stzIO Uhr .

Dienstag , den 9 . April . SV . Abonnements -
Vorstellung der Abteilung 0 (graue Abonne -
mentskarten ) . Zum erstenmal : Der Mönch
von Sendomir . Oper in 3 Akten nebst
einem Prolog und Epilog (nach Grillparzers
„ Das Kloster von Senbomir " ) . Dichtung
von Franz Kaibel . Musik von Alfred Lorentz.
Anfang 7 Uhr . Ende nach 9 Uhr .

Donnerstag , den 11 .April . 52 .AbonnementS -
Vorstellung der Abteilung v (graue Abonne¬
mentskarten ) Der Wildschütz , oder : Die
Stimme der Natur . Komische Oper in
3 Akten von Albert Lortzing . Anfang 7 Uhr .
Ende 10 Uhr .

Freitag , den 12. April . 53 . Abonnements -
Borstellung der Abteilung 4 . (rote Abonne¬

mentskarten ) . Hedda Gabler . Schauspiel
in 4 Akten von Henrik Ibsen . Anfang 7 Uhr .
Ende nach '/,10 Uhr .

Samstag , den 13 . April . 54 . Abonnements -
Vorstellung der Abteilung L (gelbe Abonne¬
mentskarten ) , Neu einstudiert : Des Meeres
und der Liebe Wellen . Trauerspiel in
5 Akten von Franz Grillparzer . Anfang 7 Uhr .
Ende */z1v Uhr .

Sonntag , den 14. April . 55 . Abonnements -
Vorstellung der Abteilung 4 . (rote Abonne¬
mentskarten ) . Carmen . Oper in 4 Akten
von H . Meilhac und L Halävy . Musik von
Bizet . Anfang ' /,7 Uhr . Ende 10 Uhr .

Eintrittspreise :
am 7., S., 11 . und 14 . April Balkon I . Abt . 6 .— ,

Sperrsitz I . Abt . 4 .80 .
am 8 ., 12 . und 13 . April Balkon I . Abt . «4l 5 .—,

Sperrsitz I . Abt . 4 .— .

Theater in Baden .
Mittwoch , den 10 . April . 24 . Abonnements -

Vorstellung . Zumerstenmal : Hedda ^ abler .
Schauspiel in 4 Akten von Henrik Ibsen . An¬
fang 7 Uhr . Ende nach ^ 10 Uhr .

Freitag , den 12 . April . 25 . Abonnements -
Vorstellung . Carmen . Oper in 4 Akten
von H . Meilhac und L . Halävy . Musik von
Bizet . Anfang Uhr . Ende gegen 10 Uhr .

Amtliche Mitteilungen .
Seine Königliche Hoheit der Großher¬

zog haben mit Allerhöchster Entschließung vom
25 . v . M . gnädigst geruht , den zum zweiten Pfarrer
der Christuskirche in Heidelberg ernannten Hof -
prediaer vr . Otto Frommel aus 1. Mai d . I .
aus dem Hofdienst zu entlassen .

Mit Entschließung des Ministeriums des GroU
Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten vom26 . März d. I . wurde

den Ober -Postassistenten
Hermann Steierl in Konstanz ,
Pius Münkel nutz
Georg Heuberger in Heidelberg , und
Heinrich Ganz m Karlsruhe , sowie

den Post . crwaltern
Georg Schnepf in Mannheim -Käfertal u«h
Rudolf Klrngmann in Linkenheim der Titel

PostsekretSr verliehen .
Mit Entschließung Großh . Generaldirektio « de»

Staatseisenbahnen vom S. April d. I . wurde Hk
triebsassistent Reinhold Freudemann in Man »,
heim -Rangicrbahnhof nach Billinaen versetzt .

Durch Entschließung der OberdireMon de»
Wasser - und Straßenbaues vom 2 . April 1907 istder Trigonometer Johannes Scholzr m Karlsruhe
nach Freiburg versetzt worden . (KarlSr . Ztq .)

Karlsruhe , 4 . April .
In der wechselnden Ausstellung des Groll .

GenerallandeSarchivö liegen seit 2. April deutsche
Kaiser - und Köniasurkunden von Philipp von
Schwaben bis Ludwig dem Bayern auf . Die
ständige Ausstellung bleibt unverändert geöffnet
Montag und Donnerstag von 11 — 12 Uhr , Dien »-
tag und Freitag von 4— 8 Uhr . (KarlSr . Ztg .)
LS. Hauptversammlung der freie «

Kirchlich -sozialen Konferenz .
Karlsruhe , 4 . April .

Unter dem Vorsitze des Herrn von Oertze « fand
heute nachmittag st,8 Uhr die zweite Haupt ,
Versammlung statt . In derselben , der Minister
Frhr . von Marschall bnwohnte , sprach Pastor Lic.
Mumm - Berlin über : „Die Notwendigkeit einer
eigenen sozialpolitischen Theorie für die christkch -
nationale Arbeiterbewegung ." Er führte u . a . auS :
„Wir bedürfen einer Theorie " , dieser Ruf ist in den
Gewerkschaftslagern in den letzten Jahren wiederholt
erschallt . Diese Theorie kann aber nicht nur in edier
einfachen Sammlung von Lebenserfahrungen bestehe ».
Eine alle Gewerkschaften umfassende Theorie , alle
Richtungen umschließende Theorie ist erne Utopie .
Eine neutrale Theorie ist so unmöglich wie eine
neutrale Gewerkschaft . Jede große Bewegung bedarf
als Unterlage der begrifflichen Klarbeit für ihr Wollen .
Nur eine tatkräftige Theorie macht sie zielbewußt
und sichert ihr die Einhelligkeit . Die marxistische
Lehre entspricht in keiner Weise dem gewerkschaft¬
lichen Bedürfnis . Wir haben hier vor allem die
Gemeinschaftsbildungrn ins Auge zu fassen . ES sind
dies Familie , Berufsorganisation , Staat und Kirche.
Der Gedanke der Berufsorganisation umfaßt und
erfaßt alle Berufe und faßt die verschiedensten Ge -
memschaftsbildungen in sich. Wer nur die Familie
achtet und Gewerkschaft , Staat und Kirche verachtet »
wird je nach Temperament Philister oder Anarchist .
Nur das berufliche , stattliche und kirchliche Interesse
erhält den Blick weit und die Familie gesund . Wer
nur die Gewerkschaft achtet und Familie , Staat und
Kirche verachtet , verknöchert in erweiterter Selbstsucht
und verkennt die stärksten Triebkräfte für die berufS -
genosienschaftliche Arbeit . Wer nur den Staat achtet
und Familie , Gewerkschaft und Kirche verachtet , wird
je nach Veranlagung und Lebensstellung Kriecher ,
Bureaukrat oder Despot . Staatsallmacht endet in
ödestem Opportunismus . Wer nur die Kirche will
und seine nächsten irdischen Pflichten gegenüber
Familie , Gewerkschaft und Staat verachtet , verachtet
damit Gott , den Schöpfer der natürstchrn LebenS -
ordnungen .

Die gewerkschaftliche Arbeit entnimmt wesentliche
Antriebe dem Blick auf die Familie ; um ein gesundes
Familienleben pflegen zu können , fordert der Arbeiter
einen Familienlohn , einen freien Sonntag , eine Ar¬
beitszeitverkürzung , eine Unterstützung m Fällen
unverschuldeter Not , insbesondere bei Arbeitslosigkeit .

Die gewerkschaftliche Arbeit entnimmt ebenso
wesentliche Antnebe dem Blick auf den Staat : damit
die handarbeitenbe Masse wehrfähig bleibt und nicht
entartet , ist nur eine solche Arbeitsleistung zulässig ,
die die menschliche Kraft nicht vorzeitig erschöpft , d . h.
von den Zinsen menschlicher Lebenskraft , nicht von
ihrem Kapital geleistet wird . Damit oaS Kultur¬
niveau des Volkes sich hebe , ist es nötig , daß die
Massen nicht als „Hände " und Maschinentelle be¬
handelt , sondern beruflich und kulturell immer höher
gebildet werden ; damit die wirtschaftliche Stellung
auf dem Weltmärkte dem deutschen Volke gesichert
bleibe gegenüber den billigen farbigen Arbeitskräften ,
ist eine immer höhere technische Durchbildung auch
der einfachen Arbeitskräfte nötig , zudem rein mecha¬
nische Arbeitsleistungen immer mehr von der Maschine
übernommen werden . Damit der Staat zur freudigen
nationalen Einheit werde , ist eine solche Gestaltung
der Arbeitsleistung und Lebenshaltung der Masse »
nötig , die denselben Freude am nationalen Gemein¬
wohl gibt oder doch die Stärkttng des national «

14) M.
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iv^amlkörpers als rötlich erscheinen läßt. Nur durch
Anerkennung der Gleichberechtigung des Arbeitcr-
kandeS wird dies Ziel erreicht.

Die gewerkschaftlrche Arbeit entnimmt wesentliche
»nd innerste Antriebe kirchlichen Motiven: In jedem
Menscken steckt eine lebendige Seele und darum ein
unendlicher Wert. Darum kann die Masse nicht als
„Anlturdünger" ausgefaßt werden , sondern hat ein
Recht auf pflegsame Behandlung von Körper , Seele
und Geist, auf »menschenwürdige Behandlung". Die
Menschheit ist von Sünde durchwaltet . Darum ist
es toi icht, vermittelst einer Umgestaltung der Rechtsord¬
nung, z. B vermittelst der Vergesellschaftung der Pro -
duktwnsmittel »allseitige harmonische Vervollkomm¬
nung " herbeiführen zu wollen . Gott waltet in der
Geschichte ; darum ist jede gewaltsame Empörung
«egen die Obrigkeit verwerflich , Christus waltet mit
tziner Ki ast in uns ; darum ist jede träge Zufrieden¬
heit mit faulen Zuständen sündig . Er hat sich für
uns .geopfert : dämm sollen wir uns für unsere
Brüder opfern können . Jeder Mensch ist für sein
Tun und für sein Vermögen verantwortlich vor Gott :
darum kann der Wohlhabende nicht seine wirtschaft¬
liche Macht rückhaltlos ausnuhen , nicht mit seinem
Gelbe „machen, was er will" . Wir sind alle eines
Leibes Glieder : dämm stehen wir auch für einen
Mann. Das Ende der Geschichte ist nicht der Unter¬
gang allen Lebens , sondern die Herrschaft des
heiligen Gottesgeistes : Damm kämpfen wir unverzagt .

Im Blick auf Familie, Staat und Kirche liegt die
stärkste Kraftquelle und die Begrenzung gewerkschaft¬
licher Arbeit.

Die berechtigte Selbstachtung und Selbstliebe gibt
gewerkschaftliche Triebe . Den Körper vorzeitig ohne
Not zu erschöpfen , wäre langsamer Selbstmord.
Man muß nach Mitteln zu ausgiebiger Emähmng,
nach Zeit zur Erholung fordem . Die Seele auS -
wböblen in den täglichen wenigen Handgriffen an
der Maschine wäre langsamer Selbstmord. Man
muß nach Zeit zur Gcmütspflege , nach Lektüren und
noch der Möglichkeit vo >an,»kommen, verlangen . Der
Geist ist nicht nur zu Irdischem geschaffen , er verlangt
nach Stille zur Gemeinschaft mit dem lebendigen
Gott, nach der Gemeinschaft der Brüder. Die
sozialdemokratische Lehre mit ihrem Haffe gegen das
Sparen hemmt den Aufschwung des Arbeiters .
Neben der Lobnfrage tritt für den Arbeiter die
Frage der Arbeitszeit in dm Vordergrund. Im
Interesse des Familienlebens muß die Arbeitszeit
oageschränkt werven . Wir müssen auch zur Durch¬
führung der Sonntagsruhe kommen können. Schon
kurze Arberterserien werden das Familienleben er-
«pricken. Der Staat kann das Risiko der Ai beits -
losenunterstützung nicht auf sich nehmen. Das ist
Sache der Gewerkschaften. Der heutige freie Arbeits -
»ertrag ist eine wirtschaftliche Lüge. Der Staat
soll den gcwerklichen Tarifvertrag gesetzlich um¬
arm,en und durch seine Verwaltung fordern . Der
Arbeiter hat das Recht mitmwirkcn , wenn er seine
Kraft hergibt , denn diese ist sein Leben. Der Ar¬
beiter fordert für sich das gleiche Recht wie der Ar¬
beitgeber bei dem Abschluß von Tarifoerträgen .

Dazu bedarf es eines modemen Tarifrcchts . Der
Staat soll hier ergänzend eingreisen . Er soll vereint
mit den Gewerkschaften nach « rasten auf eine Ver¬
besserung der Lebenslage hinwirken . Es liegt das
>m . Interesse des Staates selbst , der ein gesundes
md wehrhaftes Volk braucht . Die Häufung der
Lohnkämpfe häuften sich in den leisten Jahren ; es
fft das wirtschaftlich und sittlich unerwünscht . Der
Staat soll dem ausgleichend entgegenwirken. Er sollte
M den Gewerkschaften einen Verbündeten anerkennen
und mit diesem den Arbeiter körperlich und geistig
io stark macken, daß er immer besser produzieit ,
damit wir jeder Konkurrenz gewachsen sind. Wenn
die Gewerkschaften kmr Mitwirken, tun sie ein gutes
vaterländisches Werk zur Hebung der Volkswohlfahrt .
Wir müssen zu einer Zeit kommen, in der der Ar¬
beiter freudiger als bisher im Staatsleben steht .

Die Gewerkschaften hoben sich in erfreulicher Weise
entwickelt, sie wären aber , wenn sie nicht so viel
soziales Christentum angeeignet hätten , daS nicht
geworden , was sie heute sind.

Als «oneferent zum gleichen Thema sprach der
«lewerkschaftSsekretär des christlich -sozialen Metall-
Mbeiterverbandes Rafflenbeul -Effen. Er trat den
Darlegungen des Vorredners bei, wendete sich gegen
ms sozialdemokratischeParteiprogramm, dar undurch-
Wrbar sei, und erklärte , daß die christliche Arbeiter-
dcwegung interkonfessionell ser. Ein großer christlich -
sozialer Block sei notwendig , um die Sozialdemokratie
UlNkrlich zu überwinden .

Beide Vorträge fanden lebhaften Beifall.
. Abends 8 Ubr fand im großen Saale der Festhalle

«ne Evangelisations -Versammlung statt mit
dem Thema ,,D >s unverkürzte Evangelium." Re¬
genten waren Pfarrer Werner - Frankfurt a. M -,
Mktor Etnhrmaun -Barmen und Pastor Keller »
Mkwurg.

Mit dieser Versammlung schloß die 12 . Haupt-"ersammlung der freien Kirchlich -sozialen Konferenz,
jbj 111 .
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Oritrnsr . .
Dsst . II ng .Oommeroial-

LL.-Mdr . 8sr . il/IIIDost.Dug .Oonunorviai-
Lk . Oomill . - Obligat .
8or . II .

Dng . Dokaleisonbakn -
Odligationvn 8orio 1

4t,-' s, Russ . ^ nl . 1905 .
4t/x' /, stapanor .
Drivatstisoont .

172 .70
145.70
125 .50
117.50
141.70
220 .10
75.50

228 .10
197.40
207 .60
192 .80
167.80
17SL0«
202 .—
100 —
113 .60
208 —
249 .80

270 .20
212 .70

95 .25

96.—

95 .25
90 .50
92 .—

SV,«/»

Itvrttir (hsaoddörss ).
Lroäitaotion .
Berliner Ranstolsgo ». . .
Doutsods Lank . . . . . . .
Disoouto-Oowmanäit . .
Drosstner Lank .
Baltimore u . Odiosdaro ,

213 .20
158.50
290 -
172 .60
145 .50
99 .70

Loodnmvr .
Dortmnnster 0 . . .
Dauradütto .
Oolsenkiroksn .
Larxsner .
8innor .

Tollsten » : kostvr.

220.-
75.50

222 .70
197 .40
207 60
239 .20

^ » rl » (Sodluss ).
6«,» Rente . ! 94.80
4«/» Italiener . j 102,25

3«,« Dortugiossn 8vr . I .
4«/» 8ordsn .
4«,» Lvanior .
4«,» Türken (uniLs .) . . .
Türkenloso .
Langnv Ottomane .
Lanous Dari, .
Rio Tinto .
Ranämino » .
Dobosrs .
Robinson .
Lastranst .
Ooläüslä » .

Tenäens : kost.

82 .30
94 .70
94 .12

149.70
697 .—
1527 .-
2231 -
166.—
701 —
222 .—
112.-
115^-

(^ dellstdSrss).
Lrväitaotisn .
Disoonto -Oommanstit .
Drosstner Lank . . . . . .
Dontsodo Lank .
Ltaatsbado.
Domdaräen .
Loodnmvr .
Ovisonkirodon .
Rarpouer .I -anrakütto .
Ridernia . . . . . . . . . . . .
Italiener .
Dortugioson . . .
Uoxioanor .
Tvnstoo» : bodauptvt .

213 .25
172.70
145 .70
230 .—
142.20
27.40

220 .—
197.70
207 .75
228 .25
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Polizeibericht.
Karlsruhe, S. April.

Am 18. v . M . kam aus dem Hausgang eines
Gasthauses in der Adlerstraße ein braunlederner
Handkoffer mit Wasch- und sonstigen Heise-Utensilien
im Werte von 7V ^ abhanden - — Dom 26. bis
30. v . M . wurden in den städt . Anlagen in der Krieg¬
straße 31 Tulpen-Zwiebeln herausgerissen und ent¬
wendet . — Der 28 Jahre alte ledige Taglohner
Johann Hornung aus Altlußheim ließ sich m der
Nacht zum 4. d. M . in eine Mrtschaft in der Kronen -
straße einschließrn und, nachdem alles zur Ruhe
gegangen war, plünderte er die Kasse, in der er aber
nur ewige Biermarken fand und verschiedene Wurst
und Wem entwendete. Als er dann seinen Ausweg
durch ein nach dem Hofe zu gehenden Fenster nehmen
wollte , dieses aber zugenagelt fand, schlug er eine
Scheibe ein , nm da hinaus wieder mS Freie zu
gelangen. Durch bas GrrSusch wurden aber die
Hausbewohner geweckt, der Wirt gerufen , der dann
mit einem Schumann die Lokalitäten absuchte und
den Dieb bei einer Kanne Wein, unter einem Tische
versteckt , vorfandcn und festnahmen . — Weiter wurden
festgenommen : 1 . ein Monteur aus Augsburg, weil
er im neuen Krankenhaus wiederholt größere Mengen
Kupferdraht stahl und bei einem Händler wieder ver¬
kaufte, 2. ein 28 Jahre alter Koch aus Straßburg ,
dervonderStaatSanwaltschaftMainzwegenMajestSts-
beleidigung verfolgt wird , und 8. ein hiesiger Tapezier ,
der in einem Geschäft, wo er in Stellung war , Bett-
rostsedern entwendete.

Gestern vormittag gegen 9 Uhr erlitt ein hier auf
Besuch sich äufhaltenocr 11 Jcchre alter Knabe in
der Werderstrabe derart KrSmpsanfälle , daß er zu
Boden stürzte und hierbei heftig schrie . Ein herbei-
aerusener Arzt stellte Darmkolik fest und mußte der
Junge in bas städtische Krankenhausverbracht werden .

Gestern abend gegen11 Uhr fand der patrouillierende
Schutzmann in derKronenstraße einen totalbetrunkenen
hiesigen ledigen Schmiedgesellen auf dem Boden
liegend . Derselbe hatte das rechte Bein oberhalb des
Knöchels gebrochen und wurde mittels Tragbahre von
Schutzleuten in das städt - Krankeichaus gebracht.
Den Beinbruch soll er sich beim Sturz auf der
Straße zugezogen haben ._
voll », Silit»« !» « Nil SaniLnat « «

vom 4 . Xpril 1907 .

vSlLl
Ibkrlsrudk , 112 ,

- gogrüoäot lSSS
owplvklvn ihr wlt >» «ik »IS«n Z«0«i» Knt ausgootattoto» Dager in

ii-mösvliufivn, ürswsttvn, Klints !», 8onnsnseliinmen.
Lvkannt« vorrüglioko tzualitLtou, von ävuvu «inroliio rvuouuoivrto Kakrikato rum kivaigou iUlvtuvoriUtUl

kür ckio b'irma gearbeitet sina .
IM . Von LtttklNg LppII bis knlls OßtoKsr ist «las Oosokilkt an äsn S » l»ii1 « g » ii gv » oklo » » « n,

Thüringer Handweberverein in Gotha
vermittelt die Versendung der von dm Haut »Webern gewebten Webstoffe : Lei««», Halbleinen us».Die Waren sind gm^ vorzügliche Frau Kommerzienrat SchlS g^ l in Halle a ./S . schreibt : Jeder , d«einen über Wäsche äußert, bemerkt dabei, aber bitte vom Weberverein , den « bas ist a« beste».Bitte »erlangen Sie Musterbüchelchen und PreiS-Kurant. Beides versende » wir gerne gratis u. frank«.Bitte gebe« Tie de« arme« Leute»

8tstt jecker ßesonckersil Lässige.
Heute morgen 2 Ilbr entsobliek nnob dreivSebiZem

sebverein Keiden inkolZv eines 8ob1klA«,nkn11es mein geliebter
Llkon

NM kiewM
kl tiekter Irsuer

6rvÜLA 8 l6MPP, ged . Neu ges.
Xnrlsrube, den 5 . 1907 .

Die LeisstLuvA ündet LonntaZ mittuA ^ 1 Ilbr von 6er
k'

riedbokbapslle aus stiebt.

Srlok Sola
Aiüur-Dukatvn . . . pr . 8t . — 9 .so
Mal . 8ovorvign » . . » , 20.es 20.«e
20 Krano«-8tüvkv . . , , 16.RI 16,rs
20 cko . Kalbs . . » , — —
Oostvrr . ü. 8 8t . . . » . — 16.«

äo . Lr . 208t . . . , , 17- 18 .«
Oolä Dollar » . . . . pr .Doll . — 4.l»V,liouv M »s. Ooiä per 100 Rbl . — 218.-
ttoick al maroo . . pvr Lilo 2800 2790
dann kein 8okvickvgolä , , 2804 —
Dookimitixss 8ilbvr , ,
ttmsrilcanwvko liotvn

91^v 89 .«

lDoll . 5—1000) por Doll . — 4.21«,,Moll . 1 — 2) por DoÜ . — 4.21-,.8 «Ig. blotsn . . por Ms . 100 81u» 80.«
Lngl . liotou . . por I -ttr . 1 20.« 20>o
Mann . Noton . pvr M ». 100 81.« 81^ s
kloUänck . Mtvn . . pvr ü. 100 189.no 169.W
Italion . Mtvn . por Diro 100 81^ r 81.«
Oo»t .- vng . Mtou vor Lr . 100
Lussisodo Hoton , 6roko

84.« 84^o

por Kubol 100
cio. il u. 3MI .) p. Ml . 100

— —
— —

Lokvoir . Mton . por M ». 100 81 .ro 81.io

Heute irkill versebied unser boobverebrter krin^ ipal und
Lixentürner der kirina

-°rr NM kiewD,
La .n 1 rna .nu .

IVir keklnAen tiek den Verlust des Verstorbenen, da vir
in ilnn den xaiiZen Vorgesetzten verlieren , der uns durvb
Zrosse knvbLenntnisse, ke ^btliobkeit und unermüdiiebe iLtixiceit
stets sin leuobtendes Vorbild treuer küiebtsrkallunA vnr .

In vsrsbrsnder Danlrbarlreit lebt sein OedLobtnis in uns kort.
Lsrlsrube , den 5. L.pri1 1907 .

ll« kenmill Her klm» ciikMil kleiilM
Lrvck »»> Verlag »er E he. Fr . Miiller 'sch«» Hvst»chh«»dlung , redigiert unter Vrrantwdttlichlett« ll Ludwig Riegelt » L,rl »r»h«>
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